
Wie können Sie teilhaben?

Unsere Projekte leben von der Hilfe vieler engagierter Menschen. 
Nehmen Sie bei Kooperationsideen, Unterstützungsanfragen oder 
dem Wunsch bei einer unserer Veranstaltungen zu helfen, gerne 
Kontakt mit uns auf. 

Mit einer klassischen Spende können Sie unsere Projekte  
finanziell unterstützen:

Cellex Stiftung 
IBAN: DE 8502 0500 0003 6597 00 
BIC: BFSWDE33DRE 
Bank für Sozialwirtschaft

Mitgliedschaften Kooperationspartnerschaft

Wir fördern ein respektvolles Miteinander, 
Toleranz und Weltoffenheit und 
unterstützen Wissenschaft und Forschung.
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Die Slogans

Slogan Siftung

Die Stiftung verwendet einen eigenen Slogan. Dieser ist kalli-
grafisch in Dunkelgrau angelegt und wird immer im vorgegebenen 
Kippwinkel von 17° eingesetzt.

Alle Bestandteile des Slogans stehen einzeilig in einem fest defi-
nierten Verhältnis zueinander und werden proportional skaliert.

Der Slogan steht für die verschiedenen Anwendungen in  
unterschiedlichen Dateiformaten zur Verfügung.

Es kommen nur die gelieferten Slogan-Dateien zum Einsatz.  
Veränderungen oder ein Nachbau des Slogans sind nicht zulässig.

Unsere Verantwortung

Die Gründung der Cellex Stiftung 2015 folgte einer Initiative der 
Unternehmen Cellex und GEMoaB, die neue Krebstherapien 
entwickeln und sich zugleich auf die Gewinnung von Blutstamm­
zellen und die Entnahme von Knochenmark spezialisiert haben. Im 
Fokus der Unternehmen steht die schnelle und beste Hilfe für 
krebserkrankte Menschen. Cellex wie GEMoaB sind in einem 
internationalen Kontext unterwegs und arbeiten mit Menschen aus 
verschiedenen Ländern zusammen. Weltoffenheit spielt dabei eine 
große Rolle und ist Basis jeglicher Kommunikation. Um das 
Engagement der Spender:innen und Wissenschaftler:innen zu 
würdigen und die eigene Verantwortung für die Gesellschaft 
wahrzunehmen, wurde die Stiftung gegründet.

Denn medizinische Hilfe und menschliche Wertschätzung kennen 
keine religiösen oder nationalen Grenzen. Menschen, die Stammzel­
len spenden, machen keinen Unterschied zwischen Hautfarbe, 
Geschlecht, Alter oder Herkunft ihrer Patient:innen. Wissenschaftliche 
Forschung lebt vom offenen Diskurs und von der Zusammenarbeit 
zwischen Menschen aus aller Welt. Dieses Selbstverständnis 
definiert auch die Themen, für die sich die Cellex Stiftung einsetzt: 
Teilhabe, Toleranz und Empowerment sowie Wissenschaft und 
Forschung. Der Mensch steht im Mittelpunkt unserer Projekte.

Kontakt 
Cellex Stiftung 
Tatzberg 47  
01307 Dresden

Tel: +49 351 44 66 450 90 
Fax: +49 351 44 66 450 98

info@cellex­stiftung.org 
facebook.com/cellexstiftung

www.cellex-stiftung.org
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Unsere Themen

Wissenschaft und Forschung

Damit möglichst vielen krebskranken Menschen überall auf der Welt 
geholfen werden kann, ist es wichtig, dass Transplantationszentren, 
Entnahmekliniken und Forschende ihr Know­How weitergeben und 
ihr Wissen teilen. 

Die Cellex Academy, 2016 von der Cellex Stiftung ins Leben gerufen, 
widmet sich der Aus­ und Fortbildung im Bereich der Stammzell­
transplantation und ­spende. Die Academy unterstützt den nationa­
len und internationalen Austausch von Forschenden und Organisatio­
nen, die bei krebskranken Menschen Stammzellen transplantieren 
und neue Krebstherapien entwickeln. 

Zudem möchte die Stiftung nach Deutschland geflohenen Menschen 
den Zugang zu Wissenschaft, Forschung und Arbeit erleichtern.  
Wir wollen gemeinsam und voneinander lernen, indem wir Wissen 
und Erfahrungen austauschen. Wir bieten Mediziner:innen und 
Pflegemitarbeiter:innen Hospitationen und fachliche Kurse in 
Partnerkliniken an.

Theater
Im Projekt „Past Continuous“ 
beschäftigen sich die Teilneh­
menden der Kurse mit Themen 
wie gesellschaftlicher Ausgren­
zung, Teilhabe und Respekt 
sowie Krieg, Flucht und Exil.

Förderung demokratischer Prozesse

Dresden.Respekt
Die Cellex Stiftung und der Verein Dresden – Place to be! formulier­
ten gemeinsam mit Vertreter:innen aus Politik, Kultur, Religion, 
Wissenschaft, Wirtschaft und aus bürgerlichen Initiativen den Aufruf 
„Was uns eint“. Die uns einenden Werte des Grundgesetzes, 
Demokratie, Akzeptanz und Weltoffenheit, interreligiöser Dialog, 
interkulturelle Verständigung, politische und gesellschaftliche 
Teilhabe sind die Themen gemeinsamer Veranstaltungen. 

Zukunftslabor Ost
Das Zukunftslabor Ost will langfristige Partnerschaften für nach­
haltiges, demokratisches Engagement in Ostdeutschland stärken. 
Vertreter:innen deutscher Stiftungen, Politik und Verwaltung werden 
in verschiedenen Veranstaltungen zusammengebracht, um auf 
Augenhöhe vorhandene Probleme zu diagnostizieren, Handlungsstra­
tegien und Ideen demokratischen Engagements sichtbar zu machen 
und Zukunftsvisionen zu entwickeln.

Unterstützung wissenschaftlichen Austauschs

Cellex Academy
Die Cellex Academy widmet sich der Aus­ und Fortbildung im 
Bereich der Stammzelltransplantation und ­spende. Die Academy 
unterstützt den nationalen und internationalen Austausch von 
Forschenden und Organisationen, die bei krebskranken Menschen 
Stammzellen transplantieren und neue Krebstherapien entwickeln.

Tanz 
„Tango – offen und bunt“  
bringt seit 2017 Menschen  
aus unterschiedlichen sozialen, 
kulturellen und religiösen 
Hintergründen jenseits von 
Sprache zusammen.

Musik
„MUSAIK“ ist ein soziales 
Musikprojekt für Kinder mit 
unterschiedlicher sozialer und 
kultureller Herkunft. Die „Banda 
Internationale“ ist ein Musikpro­
jekt Dresdner Musiker mit 
Asylsuchenden. Beiden Projekten 
gaben wir finanzielle Starthilfe 
und unterstützten die Engagier­
ten mit unserem Knowhow.

Gemeinsam essen
Mit unserem Gastmahl „Dresden 
isst bunt“ feiern wir regelmäßig 
mit Akteur:innen aus der 
Kulturs zene, sozialen Träger:in­
nen und Protagonist:innen aus 
Wirtschaft und Politik unsere 
vielfältige Stadtgesellschaft im 
Herzen von Dresden.

Teilhabe, Toleranz und Empowerment

Unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderungen. Rassismus 
stellt sich gegen kulturelle und religiöse Vielfalt, Populismus 
verspricht einfache Wahrheiten, Fanatismus verbreitet Angst. Wie die 
Gesellschaft von morgen aussehen soll, wird intensiv verhandelt. 

Auch die Cellex Stiftung bringt sich in diese Diskussion ein. Sie 
entwickelt eigene Programme und Konzepte, die die Interaktion und 
den Austausch zwischen Menschen und zwischen Institutionen 
stärken. Sie setzt sich für eine offene und tolerante Gesellschaft ein, 
fördert das friedliche Miteinander und sucht den Dialog mit 
Bürger:innen. Sie unterstützt Projekte und Initiativen, die sich für 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, demokratische Kultur und 
kulturelle und soziale Teilhabe engagieren. Zudem organisiert die 
Stiftung gemeinsam mit kulturellen, zivilgesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Akteur:innen Begegnungsfeste, plant Kampagnen 
und ruft Spendenaktionen ins Leben. Die Stiftung will die Welt von 
morgen gemäß ihrem Leitspruch mitgestalten und mit Toleranz 
Grenzen überwinden – overcoming boundaries.

Unsere Projekte

Mehr Miteinander durch kulturelle Formate

Durch kulturelle Formate fördern wir Teilhabe und Integration, 
Weltoffenheit und Toleranz.


